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Resolution der Generalversammlung 

[auf Grund des Berichts des Zweiten Ausschusses (A/55/582/Add.8)] 

  55/197. Internationale Zusammenarbeit zur Verringerung der 
Auswirkungen des El-Niño-Phänomens 

 Die Generalversammlung, 

 unter Hinweis auf ihre Resolutionen 52/200 vom 18. Dezember 1997, 53/185 vom 
15. Dezember 1998 und 54/220 vom 22. Dezember 1999 und die Resolutionen des Wirt-
schafts- und Sozialrats 1999/46 vom 28. Juli 1999 und 1999/63 vom 30. Juli 1999 sowie 
Kenntnis nehmend von der Ratsresolution 2000/33 vom 28. Juli 2000, 

 nach Behandlung des Berichts des Generalsekretärs1, 

 erneut erklärend, wie wichtig die internationale Zusammenarbeit für ein besseres wis-
senschaftliches Verständnis des El-Niño-Phänomens ist, und dass internationale Zusam-
menarbeit und Solidarität mit den betroffenen Ländern unerlässlich sind, 

 unter erneutem Hinweis auf die Bedeutung der Entwicklung von Strategien auf natio-
naler, subregionaler, regionaler und internationaler Ebene zur Verhütung, Abmilderung und 
Behebung von Schäden, die durch vom El-Niño-Phänomen ausgehende Naturkatastrophen 
verursacht werden, 

 1. nimmt mit Genugtuung Kenntnis von den Schlussfolgerungen und Empfehlun-
gen in dem Bericht des Generalsekretärs1; 

 2. nimmt außerdem mit Genugtuung Kenntnis von den Maßnahmen, die ergriffen 
wurden, um die Kontinuität der internationalen Zusammenarbeit zur Verringerung der Aus-
wirkungen des El-Niño-Phänomens im Rahmen der Internationalen Katastrophenvorbeu-
gungsstrategie zu gewährleisten, und erneuert ihre in den Ziffern 7, 8 und 9 ihrer Resolution 
52/200 enthaltene Einladung an die Mitgliedstaaten, Organe und Organisationen des Sy-
stems der Vereinten Nationen; 

 3. begrüßt die Einrichtung der Arbeitsgruppe für das El-Niño-/La-Niña-Phänomen 
im Rahmen der Interinstitutionellen Arbeitsgruppe für Katastrophenvorbeugung; 

                                                 
1 A/55/99/E-2000/86. 
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 4. appelliert an den Generalsekretär und die zuständigen Organe, Fonds und Pro-
gramme der Vereinten Nationen, insbesondere diejenigen, die an der Internationalen Kata-
strophenvorbeugungsstrategie beteiligt sind, sowie die internationale Gemeinschaft, gegebe-
nenfalls die notwendigen Maßnahmen für die rasche Einrichtung der internationalen Studi-
enzentrale für das El-Niño-Phänomen in Guayaquil (Ecuador) zu ergreifen, und bittet die in-
ternationale Gemeinschaft, zu diesem Zweck in Einklang mit Resolution 54/220 wissen-
schaftliche, technische und finanzielle Unterstützung und Zusammenarbeit bereitzustellen; 

 5. bittet die Regierung des Gastlands, den Prozess der raschen Einrichtung der in-
ternationalen Studienzentrale für das El-Niño-Phänomen zu erleichtern; 

 6. ersucht den Generalsekretär, die vollinhaltliche Durchführung ihrer Resolutio-
nen 52/200, 53/185, 54/219 und 54/220 sowie der Resolutionen 1999/46, 1999/63 und 
2000/33 des Wirtschafts- und Sozialrats fortzusetzen;  

 7. ersucht den Generalsekretär außerdem, der Generalversammlung auf ihrer 
sechsundfünfzigsten Tagung über den Wirtschafts- und Sozialrat auf seiner Arbeitstagung 
2001 unter dem Punkt "Umwelt und nachhaltige Entwicklung" einen Bericht über die 
Durchführung dieser Resolution vorzulegen. 

 87. Plenarsitzung 
 20. Dezember 2000 

  

  


